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Zwei Wochen vor Beginn der FIFA Fußballweltmeisterschaft 2022 in Katar erließ
die spanische Comisión Nacional de los Mercados y la Competencia  (Nationale
Markt- und Wettbewerbskommission - CNMC) einstweilige Maßnahmen zum
Abschluss von Werbeverträgen im Rahmen der Berichterstattung über das Turnier
in Spanien. Bis zum endgültigen Beschluss der Kommission sehen die
einstweiligen Maßnahmen vor, dass die öffentlich-rechtliche Rundfunkanstalt
RTVE während der WM-Übertragungen keine Werbung anderer Werbekunden als
den FIFA-Sponsoren schalten darf.

Hinsichtlich der Übertragungsrechte traf RTVE eine Vereinbarung mit der privaten
Mediengruppe Mediapro, welche es dem Sender erlaubt, die wichtigsten Spiele
des Wettbewerbs in Katar zu übertragen, darunter alle Spiele der spanischen
Nationalmannschaft. Diese Vereinbarung führte zu Kontroversen über
Menschenrechtsverletzungen im Gastgeberland der Weltmeisterschaft sowie über
den teuren Erwerb der Übertragungsrechte durch die öffentlich-rechtliche
Rundfunkanstalt von Mediapro. Durch den Deal wird es zum ersten Mal seit 1998
möglich sein, die Meisterschaft im öffentlich-rechtlichen Fernsehen des Landes zu
verfolgen.

RTVE darf nach der Notifikation der einstweiligen Maßnahmen somit keine andere
Sponsoringkommunikation oder allgemeine Werbung als die der kommerziellen
Partner der Organisatoren ausstrahlen. Diese vorläufige Entscheidung erging,
nachdem der Privatsender Mediaset und die Vereinigung UTECA im September
zwei Anträge bei der CNMC gestellt hatten, in denen sie die öffentlich-rechtliche
Körperschaft beschuldigten, den Werbemarkt in seiner Funktion zu verzerren.

Diese Werbeausnahme fällt unter das Gesetz, welches die Finanzierung der
öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalt regelt. Das kürzlich aktualisierte
Rahmengesetz zu audiovisueller Kommunikation ändert einige Teile von Artikel 7
des Gesetzes 8/2009 über die Finanzierung der spanischen Hörfunk- und
Fernsehgesellschaft. Dieser Artikel gestattet die Ausstrahlung von Sport- und
Kultursendungen mit Sponsoringverträgen oder anderen Formen kommerzieller
Kommunikation im Zusammenhang mit einem solchen Sponsoring, wenn diese
Kommunikation ein untrennbarer Bestandteil des Erwerbs von Rechten an dem
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auszustrahlenden Signal ist.

Es ist daher zu erwarten, dass die Ausnahmeregelung nur in diesem Fall
anwendbar sein wird. Die einstweilige Maßnahme ist seit ihrer Notifikation in
Kraft, doch wird die CNMC nach Abschluss des Verwaltungsverfahrens und unter
Berücksichtigung der Anschuldigungen der betroffenen Parteien eine endgültige
Entscheidung treffen.

La CNMC adopta medidas provisionales sobre la contratación de
publicidad por parte de la CRTVE en el Mundial de Qatar

https://www.cnmc.es/prensa/cautelares-crtve-qatar-20221104

Die CNMC verabschiedet einstweilige Maßnahmen zum Abschluss von
Werbeverträgen durch die CRTVE im Rahmen der Fußballweltmeisterschaft in
Katar
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